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Metrobauer soll verhökert werden
Moskau. Im Zuge seiner sogenannten Privatisierungsoffensive will Rußland
auch die Erbauerfirma der berühmte Moskauer U-Bahn los werden. Das
Bauunternehmen Mosmetrostroj solle im Dezember versteigert werden, der
Startpreis liege bei 2,2 Milliarden Rubel (52 Millionen Euro), teilte die russische
Privatisierungsbehörde am Dienstag mit. Die Wirtschaftszeitung Kommersant
berichtete, es gebe bereits mindestens zwei Bieter: Valeri Abramson, der für
den umtriebigen Oligarchen Roman Abramowitsch (u.a. Chelsea London)
arbeitete, und den derzeitigen Geschäftsführer Wladimir Kogan.

Die russische Regierung will zahlreiche Unternehmen privatisieren und damit
sowohl ihr Haushaltsloch füllen als auch ausländische Investoren ins Land
locken. Mosmetrostroj war 1931 von Josef W. Stalin gegründet worden. Das
Unternehmen baute die Moskauer U-Bahn mit ihren 177 Stationen, viele davon
berühmt für ihre Pracht. (AFP/jW)
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